
 

 Seite 1 von 6 

PRESSEMITTEILUNG 
VERANSTALTUNGEN IM APRIL 
 
Im April erwarten Sie im Deutschen Bergbau-Museum Bochum wieder viele verschiedene Führungen in der 
Dauerausstellung und im Anschauungsbergwerk sowie Vermittlungsaktionen für Kinder. Informationen zum 
Ferienprogramm und zu allen weiteren Veranstaltungen und Angeboten des Deutschen Bergbau-Museums 
Bochum, Leibniz-Forschungsmuseum für Georessourcen, finden Sie in dieser Übersicht.  
 
_FÜHRUNGEN ÜBER TAGE 
 
Führungen durch die neue Dauerausstellung – „Kurz und bündig“ 
jeweils Sa. & So. | jeweils 12:20, 13:20 und 14:20 Uhr  
04.04. & 05.04. | 11.04. & 12.04. | 18.04. & 19.04. | 25.04. & 26.04.2020 
Vier Rundgänge zeigen im Leibniz-Forschungsmuseum für Georessourcen die Faszination Bergbau: 
Steinkohle, Bergbau, Bodenschätze und Kunst bilden die thematischen Schwerpunkte des neuen 
Dauerausstellungskonzepts und führen Besucherinnen und Besucher in die vielfältigen Welten des 
Bergbaus. Lassen Sie sich überraschen: Den Schwerpunkt Ihrer Führung erfahren Sie am Tag Ihres 
Besuchs. 
 max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 
 Dauer: ca. 40 Minuten 
 Kosten: 3 € zzgl. Eintritt 
 Anmeldung: erforderlich am Tag des Besuchs an der Kasse 

 
Kurzführung „Schon gewusst?“: Experimente in der Archäologie – warum wir heute alte Öfen 
nachbauen 
Do. 16.04.2020 | 12:00 Uhr 
Hannah Zietsch B.A., Forschungsbereich Archäometallurgie 
Prähistorische Schmelzöfen nachbauen macht Spaß, dient aber eigentlich einem anderen Zweck: Per 
Experiment Theorien zur frühen Metallurgie zu überprüfen. Dabei werden von den Archäologen 
ausgegrabene Ofenreste zu vollständigen Anlagen rekonstruiert und mit bestimmten Erzen genutzt. Die so 
gewonnenen Metalle und Schlacken werden anschließend im Labor mit echten Fundstücken verglichen. 
Wie solche Experimente durchgeführt werden und was man aus den Ergebnissen alles lernen kann, 
erfahren Sie bei dieser Kurzführung. 
 Kosten: im Museumseintritt enthalten 
 Dauer: ca. 15 Minuten 
 Anmeldung: nicht erforderlich 
 Treffpunkt: an der Museumsinformation 
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_FÜHRUNGEN UNTER TAGE 
 
Führungen durch das Anschauungsbergwerk am Wochenende 
jeweils Sa. & So. und an ausgewählten Feiertagen | jeweils zwischen 11:00 und 14:30 Uhr im 30-Minuten-
Takt 
04.04. & 05.04. | Fr. 10.04. | 11.04. & 12.04. | Mo. 13.04. | 18.04. & 19.04. | 25.04. & 26.04. 2020 
 max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 
 Dauer: ca. 40 Minuten 
 Kosten: 3 € zzgl. Eintritt 
 Anmeldung: erforderlich am Tag des Besuchs an der Kasse 

 
Triff den Bergmann: Ehemalige Kumpel erklären Bergbau im Anschauungsbergwerk  
So. 05.04., Di. 07.04., Do. 09.04., Do. 16.04.2020 | zwischen 11:00 und 15:00 Uhr 
Sie kennen sich mit jeder Menge Kohle aus: Ob als Hauer, Gruben-, Elektro- oder Maschinensteiger 
haben sie viele Jahre unter Tage gearbeitet. Treffen Sie an verschiedenen Stationen ehemalige Bergleute 
im Anschauungsbergwerk an, die Ihnen hautnah und authentisch spannende Geschichten von unter Tage 
erzählen. 
 Kosten: im Museumseintritt enthalten 
 Anmeldung: nicht erforderlich 

 
Nachts im Bergwerk 
Mi. 22.04.2020 | 17:00 Uhr 
Das tiefe Schwarz im Bergwerk ist immer ein Erlebnis. Ausgestattet mit Helm und Kopflampe erleben Sie 
authentische Lichtverhältnisse, spüren die Grubenluft und hören den Maschinenlärm. Folgen Sie einem 
Bergmann in seine Welt. 
Machen Sie eine Reise in die Vergangenheit und zurück in die Moderne. Erleben Sie das 
Anschauungsbergwerk aus ungewöhnlichen Perspektiven. Sie dringen dabei an sonst unzugängliche Stellen 
vor und lüften deren Geheimnisse. Nach der „Schicht“ stärken Sie sich zünftig mit deftigen Stullen. 
 Hinweis: Die Veranstaltung findet erst bei einer Teilnehmerzahl ab 15 Personen statt. 
 Zielgruppe: ab 14 Jahren  
 Dauer: ca. 2,5 Stunden  
 Kosten: 33 € inkl. Eintritt, Imbiss und einem Getränk  
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de  
 
Buchbare Führung durch das Anschauungsbergwerk mit ehemaligen Bergleuten 
Fr. 24.04.2020 | 14:15 Uhr 
 max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 
 Dauer: 1,5 Stunden 
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 Kosten: 10 € | Person zzgl. Eintritt 
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de  
 
_VERANSTALTUNGEN 
 
GRENZGANG Reise-Reportage: „Pfad Finder – Abenteuer Mountainbike“ mit Harald Philipp 
Mi. 01.04.2020 | 19:00 Uhr 
Jahrelang sucht der Mountainbike-Profi die Extreme, ob an vereisten Vulkanen Sibiriens oder im 
verschlossenen Nordkorea – bis er merkt, dass das ständige Höher-Weiter-Schneller nicht mehr der 
richtige Kurs für sein Leben ist. Mit Humor blickt er auf sein abenteuerliches Leben, und lässt dabei das 
Publikum mit der Helmkamera in gähnende Abgründe im Karwendel blicken und per Drohne über dem 
Himalaya schweben. 
 Ort: Auditorium | Deutsches Bergbau-Museum Bochum 
 Dauer: 2,5 Stunden 
 Kosten: 16 € | erm. 11 € 
 Anmeldung: erforderlich unter www.grenzgang.de  

 
Licht und Schatten – Fotografieren im Anschauungsbergwerk 
Fr. 24.04.2020 | 12:00 Uhr 
Die wichtigste Komponente beim Fotografieren ist das Licht – auch unter Tage. Ob Glühbirne, 
Halogenlampe, Mischlicht oder sogar vollkommene Dunkelheit: Jede Lichtsituation erfordert 
unterschiedliche Maßnahmen, um den äußeren Umständen zu trotzen.  
Nach einer Einführung können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst mithilfe von verschiedenen 
Aufgaben das Anschauungsbergwerk im Deutschen Bergbau-Museum Bochum fotografisch erkunden 
und sich unter Anleitung an den verschiedensten Lichtsituationen ausprobieren. Benötigt werden eine 
Spiegelreflexkamera mit manueller Einstellungsmöglichkeit, eine Taschenlampe und ein Stativ. Ein 
Fernauslöser ist hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich. 
 Hinweis: Die Veranstaltung findet erst bei einer Teilnehmerzahl ab 6 Personen statt. 
 Dauer: ca. 5 Std. 
 Kosten: 35 € inkl. Eintritt  
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de  
 
_VORTRÄGE  
 
Standortfaktoren der Eisen- und Stahlindustrie im Ruhrgebiet während der „Industriellen Revolution“: 
Der Hoerder Bergwerks- und Hütten-Verein 
So. 05.04.2020 | 15:00 Uhr 
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PD, Dr. Dietmar Bleidick, Schriftleitung DER ANSCHNITT 
Der Vortrag untersucht die Standortfaktoren der Montanindustrie in der Take-off-Phase der 
Industrialisierung bis zur Gründerkrise der 1870er Jahre am Beispiel des Hoerder Vereins. Im Vordergrund 
steht die Frage nach der Rolle der klassischen Elemente Rohstoff-, Verkehrs-, Absatz- und 
Arbeitsorientierung für die Standortentscheidung, die Anlagenstruktur und den Unternehmenserfolg. Von 
besonderem Interesse sind die Auswirkungen des Wandels dieser Rahmenbedingungen, etwa durch 
technische Innovationen. Als Vergleichsfolie dienen Unternehmen mit ähnlichen Grundvoraussetzungen, 
aber anderen Standortentscheidungen wie der Bochumer Verein und die Gutehoffnungshütte. 
 Eintritt: frei 
 Anmeldung: erforderlich unter info@vfkk.de 

 
Spitzbergen-Kohleausstieg am Nordpol 
So. 26.04.2020 | 15:00 Uhr 
Dipl.-Ing. Ass Ulrich Schildberg 
Der Klimawandel rückt die arktischen Regionen und ihre Rohstoffreserven verstärkt in das Interesse. Seit 
über 100 Jahren wird auf der norwegischen Inselgruppe Svalbard/Spitzbergen Kohle abgebaut, aber nun 
steht auch dort der Kohleausstieg bevor. Der von nur knapp 3 000 Menschen bewohnte Archipel 
befindet sich in einem Strukturwandel, der durchaus Parallelen zum Ruhrgebiet aufweist, setzt man doch 
auf Tourismus und Wissenschaft als zukünftige Wirtschaftszweige.  
Das Schmelzen des gar nicht mehr so ewigen Eises weckt darüber Hoffnungen auf die Ausbeutung der 
bisher weitgehend unzugänglichen Rohstoffe und führt zu einem Streit der Nordpolanliegerstaaten um die 
Aufteilung der Arktis. 
Das VFKK-Mitglied beschäftigt sich seit längerem mit dieser Frage und hat Spitzbergen und Grönland 
mehrfach bereist. In seinem Vortrag berichtet er über die Geschichte, Gegenwart und Zukunft des 
Bergbaus auf Spitzbergen und beleuchtet auch den neuen „Kalten Krieg“ um den Nordpol.  
 Eintritt: frei 
 Anmeldung: erforderlich unter info@vfkk.de 

 
_FÜR KINDER 
 
Familienführungen | NRW-Osterferien im Museum 
Di. 07.04. bis Do. 09.04.2020 | Di. 14.04. bis Do. 17.04.2020 | jeweils 09:40 Uhr 
 max. Teilnehmerzahl: 30 Personen 
 Dauer: ca. 1 Std.  
 Kosten: im Museumseintritt enthalten 
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de  
 
Offene Mitmach-Aktion: Unsere Erde – rund und bunt | NRW-Osterferien im Museum 
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Mi. 08.04.2020 |  zwischen 13:00 und 16:00 Uhr 
Unsere Erde ist ein faszinierender Planet, auch im Inneren. In Schalen aufgebaut birgt sie viele 
Geheimnisse. Selbst der Bergbau kennt nur die äußere Hülle. Wir wagen einen Blick ins Innere der Erde 
und bauen ihre Schalenstruktur aus Wolle nach. 
 Zielgruppe: ab 6 Jahren  
 Kosten: im Museumseintritt enthalten 
 Anmeldung: nicht erforderlich 

 
Kinderführung unter Tage an Ostern: Auf den Spuren des Osterhasen | NRW-Osterferien im Museum 
So. 12.04.2020 | 15:00Uhr 
Bei seinem Besuch im Bergwerk hat der Osterhase etwas von seiner Fracht verloren. Wir begeben uns auf 
die Suche und lernen dabei den gefährlichen Arbeitsplatz des Bergmanns kennen. 
 Hinweis: Die Kinderführung findet ohne Begleitung der Eltern statt. 
 Zielgruppe: ab 7 Jahren  
 Dauer: 1 Std.  
 Kosten: 2 € zzgl. Eintritt  
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de  
 
Offene Mitmach-Aktion: Von der Kohle und den Tieren in der Kohle | NRW-Osterferien im Museum 
Mi. 15.04.2020 | zwischen 13:00 und 16:00 Uhr 
Vor vielen Hundertmillionen Jahren entstand die Steinkohle in sumpfigen Mooren. Wir erforschen, wie die 
Welt damals aussah und was es neben den Bäumen noch im Steinkohlenwald gab. 
 Zielgruppe: ab 6 Jahren 
 Kosten: im Museumseintritt enthalten 
 Anmeldung: nicht erforderlich 

 
Kinder-Workshop: Vom Kupfergießer zum Eisenschmied | NRW-Osterferien im Museum 
So. 19.04.2020 | 14:30 Uhr 
Bergleute gibt es schon seit Jahrtausenden. Früher bauten sie Metallerze ab, aus denen dann Werkzeuge 
und Schmuck hergestellt wurden. Erkundet mit uns das besondere Handwerk und werdet zum 
bronzezeitlichen Metallurgen. Anschließend nehmt ihr euren selbstgegossenen Talisman mit nach Hause. 
 Zielgruppe: ab 9 Jahren 
 Dauer: 2 Stunden 
 Kosten: 3 € zzgl. Eintritt 
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de 
 
Kinderführung unter Tage: Von Kumpeln und Kohle 
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So. 26.04.2020 | 15:00 Uhr 
Tief unten in der Erde liegt der Arbeitsplatz des Bergmanns. Die Arbeit in Hitze und Staub ist 
beschwerlich, viele Gefahren lauern dort. Kommt mit und entdeckt die Welt unter Tage. Erfahrt, wer des 
Bergmanns bester Kumpel war und was sich hinter dem Gezähe verbirgt. 
Hinweis: Die Kinderführung findet ohne Begleitung der Eltern statt 
 Zielgruppe: ab 7 Jahren 
 Dauer: 1 Stunde 
 Kosten: 2 € zzgl. Eintritt 
 Anmeldung: erforderlich unter +49 234 5877-126 (Di. bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) 

oder service@bergbaumuseum.de 
 
_________________________________________________________________________________________________ 
 
BESUCHERSERVICE 
Alle Informationen auch unter: www.bergbaumuseum.de sowie telefonisch unter +49 234 5877-126 (Di. 
bis Fr. zwischen 09:00 und 15:00 Uhr) oder service@bergbaumuseum.de. 
 

Bochum, 06. März 2020 | Wiebke Büsch 
 
Pressekontakt 
Wiebke Büsch 
Stabsstelle Presse & Öffentlichkeitsarbeit | Leitung 
Deutsches Bergbau-Museum Bochum 
Am Bergbaumuseum 28 
44791 Bochum 
+49 234 5877-141 
wiebke.buesch@bergbaumuseum.de 
www.bergbaumuseum.de 


